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Deutsch (DE)
Dieses Dokument ist eine Ergänzung zur Bedienungsanleitung der Zentrifuge und ersetzt 
diese nicht. Bevor Sie die Rotoren das erste Mal in Betrieb nehmen, lesen Sie daher auch 
die Bedienungsanleitung der Zentrifuge. Die aktuelle Version finden Sie im Internet unter 
www.eppendorf.com.

1 Sicherheitshinweise und Anwendungsgrenzen

Die Aerosoldichtigkeit von Rotoren, Rotordeckeln, Bechern und Kappen ist vom 
"Centre of Emergency Preparedness and Response, Health Protection Agency, 
Porton Down (UK)" gemäß Annex AA der IEC 1010-2-020/IEC 61010-2-020 
geprüft und zertifiziert worden. Die Zertifikate befinden sich in den jeweiligen 
Bedienungsanleitungen.

WARNUNG! Gesundheitsschäden durch infektiöse Flüssigkeiten und 
pathogene Keime.

Beachten Sie beim Umgang mit infektiösen Flüssigkeiten und pathogenen 
Keimen die nationalen Bestimmungen, die biologische Sicherheitsstufe Ihres 
Labors sowie die Sicherheitsdatenblätter und Gebrauchshinweise der 
Hersteller.

Verwenden Sie aerosoldichte Verschlusssysteme bei der Zentrifugation 
dieser Substanzen.

Sehen Sie beim Arbeiten mit pathogenen Keimen einer höheren Risikogruppe 
mehr als eine aerosoldichte Bioabdichtung vor.

Tragen Sie Ihre persönliche Schutzausrüstung.
Entnehmen Sie umfassende Vorschriften zum Umgang mit Keimen oder 

biologischem Material der Risikogruppe II oder höher dem "Laboratory 
Biosafety Manual" (Quelle: World Health Organization, Laboratory Biosafety 
Manual, in der jeweils aktuell gültigen Fassung).

WARNUNG! Kontaminations- und Infektionsgefahr durch entweichende 
Flüssigkeiten
Bei der Zentrifugation von unverschlossenen Gefäßen kann Probenflüssigkeit 
entweichen, wenn diese maximal befüllt sind.

Für eine aerosoldichte Zentrifugation nur verschlossene Gefäße einsetzen 
oder die Gefäße maximal 80 % des zulässigen Füllvolumens befüllen.

Maximale Füllhöhe des Gefäßherstellers beachten.
Dichtheit des Gefäßverschlusses überprüfen.
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WARNUNG! Gesundheitsschädigung aufgrund eingeschränkter 
Aerosoldichtigkeit bei falscher Anwendung.
Mechanische Belastungen und Verunreinigungen durch Chemikalien oder 
andere aggressive Lösungen können die Aerosoldichtigkeit der Rotoren und 
Rotordeckel beeinträchtigen. Bei Gefäßen, Adapter und Rotordeckeln aus 
Kunststoff kann Autoklavieren bei zu hohen Temperaturen zu einer Versprödung 
und Verformung führen.

Kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch die Unversehrtheit der Dichtungen der 
aerosoldichten Rotordeckel oder Kappen.

Verwenden Sie aerosoldichte Rotordeckel oder Kappen nur mit 
unbeschädigten und sauberen Dichtungen.

Überschreiten Sie beim Autoklavieren die Temperatur 121 °C und die Dauer 
20 min. nicht.

Bestreichen Sie die Gewinde der Rotordeckelschraube nach jedem 
sachgemäßen Autoklavieren (121 °C, 20 min.) dünn mit Zapfenfett 
(Bestell-Nr. Int. 5810 350.050, Nordamerika 022634330). 

Ersetzen Sie aerosoldichte Rotordeckel ohne wechselbare Dichtung nach 50 
Autoklavierzyklen.

Bei QuickLock-Rotordeckeln muss nach 50 Autoklavierzyklen nur die 
Dichtung ausgetauscht werden.

Lagern Sie aerosoldichte Rotoren oder Becher niemals geschlossen.

WARNUNG! Gesundheitsschädigung aufgrund eingeschränkter 
Aerosoldichtigkeit bei falscher Rotor/Rotordeckel-Kombination.
Die aerosoldichte Zentrifugation ist nur bei der Verwendung der dafür 
vorgesehenen Rotoren und Rotordeckel gewährleistet. Bei aerosoldichten 
Festwinkelrotoren beginnt die Bezeichnung mit FA. Die aerosoldichten Rotoren 
und Rotordeckel dieser Zentrifuge sind zusätzlich mit einem roten Ring auf dem 
Rotor und einer roten Rotordeckelschraube gekennzeichnet.
Aerosoldichte Ausschwingrotoren sind mit AT (aerosol-tight) gekennzeichnet.

Verwenden Sie für die aerosoldichte Zentrifugation immer gleichzeitig 
Rotoren und Rotordeckel, die als aerosoldicht gekennzeichnet sind. Die 
Angabe, in welcher Zentrifuge die aerosoldichten Rotoren und Rotordeckel 
verwendet werden dürfen, finden Sie auf dem Rotor und auf der Oberseite 
des Rotordeckels. 

Verwenden Sie aerosoldichte Rotordeckel ausschließlich in Kombination mit 
Rotoren, die auf dem Rotordeckel angegeben sind.

Verwenden Sie aerosoldichte Becher ausschließlich in Kombination mit den 
zugehörigen Kappen.
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2 Gebrauchsdauer

Wenn nicht anders angegeben (Anleitung der Zentrifuge, Angabe der Zyklenzahl auf dem 
Rotor, Gebrauchsanweisung des Rotors), können alle anderen Rotoren und Rotordeckel 
während der gesamten Lebensdauer der Zentrifuge genutzt werden, wenn folgende 
Voraussetzungen erfüllt sind:

• sachgemäße Benutzung
• empfohlene Pflege
• beschädigungsfreier Zustand

ACHTUNG! Beschädigung der Rotoren durch aggressive Chemikalien.
Rotoren sind hochwertige Bauteile, die extreme Belastungen aushalten. Diese 
Stabilität kann durch aggressive Chemikalien beeinträchtigt werden.

Vermeiden Sie den Gebrauch von aggressiven Chemikalien wie z. B. starke 
und schwache Alkalien, starke Säuren, Lösungen mit Quecksilberionen, 
Kupferionen und anderen Schwermetallionen, halogenierte 
Kohlenwasserstoffe, konzentrierte Salzlösungen und Phenol.

Bei Verunreinigungen durch aggressive Chemikalien reinigen Sie den Rotor 
und besonders die Rotorbohrungen umgehend mit einem neutralen 
Reinigungsmittel.

Bei den mit PTFE beschichteten Rotoren können aufgrund des 
Fertigungsprozesses Farbschwankungen auftreten. Diese Farbschwankungen 
haben keine Auswirkung auf die Haltbarkeit oder die 
Chemikalienbeständigkeit.

Zubehör Max. Gebrauchsdauer ab erster 
Inbetriebnahme

Aerosoldichte Rotordeckel mit 
wechselbarer Dichtung (z. B. 
QuickLock-Rotordeckel)

3 Jahre (alle 50 Autoklavierzyklen die 
Dichtungen wechseln)

Aerosoldichte Rotordeckel ohne 
wechselbarer Dichtung

3 Jahre oder nach 50 Autoklavierzyklen, je 
nachdem, was zuerst eintritt

Nicht aerosoldichte Rotordeckel 3 Jahre

Aerosoldichte Kappen aus PP, PC, PEI 3 Jahre oder 50 Autoklavierzyklen, je 
nachdem, was zuerst eintritt

Adapter 1 Jahr
Your local distributor: www.eppendorf.com/contact
Eppendorf AG · Barkhausenweg 1 · 22339 Hamburg · Germany
eppendorf@eppendorf.com · www.eppendorf.com ©
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